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Am 15. April reisten 10 Schülerinnen und zwei Kolleginnen aus der polnischen Partnerschule, dem 

Komplex der landwirtschaftlichen- ökonomischen 

Schulen in Bytow an. Schon im Vorfeld wurden mit 

einigen Schülern aus unserer Schule in Sassnitz über 

das Internet Kontakte geknüpft, so dass man sich 

kennen lernen konnte. 

Einen Schultag erlebten die polnischen Schülerinnen, 

die über sehr gute Deutschkenntnisse verfügen, mit 

unseren Hotelkaufleuten im dritten Ausbildungsjahr. 

Gemeinsam wurde eine Fehleranalyse einer 

Prüfungstafel vorgenommen. Viel Spaß hatten alle bei 

einer Vorstellungsrunde, bei der unsere 

Auszubildenden viel über die Familien und 

Ausbildungsmöglichkeiten in Polen erfuhren. 

Die polnischen Schülerinnen lernten unser Schulsystem dabei kennen. Sie stellten mit verschiedenen  

Präsentationen ihre Heimat, ihre Schule und das polnische Schulsystem vor, eine tolle Leistung.  

Im Verlauf der Woche konnte der Ausbildungsbetrieb 

"Rügenfisch"  und das Hotel IFA- Ferienpark in Binz mit 

einer Führung besucht werden. Um unsere schöne 

Insel auch historisch und kulturell kennen zu lernen, 

fanden eine Führung im KdF- Bad in Prora, eine 

Kutterfahrt entlang des Nationalparks Jasmund  zum 

Königstuhl und eine Besichtigung des 

Nationalparkzentrums Jasmund mit den berühmten 

Kreidefelsen statt. Ein weiterer Höhepunkt war der 

Besuch der Hansestadt Stralsund mit dem Ozeaneum 

und einer historischen Stadtführung.  ... 

Viel Spaß hatten alle am Bowlingabend. Für die gute 

Bewirtung und das Erstellen von leckeren Mahlzeiten sorgten die Klassen der Berufsvorbereitung und 

der Hauswirtschaft der Beruflichen Schule in Sassnitz. 

Am Rahmenprogramm nahmen ca. 35 Auszubildende 

der Klassen der Hotelkaufleute und Tischler sowie der 

Hauswirtschaft und der Fachoberschule für Ernährung 

und Hauswirtschaft teil. Durch diesen 

Schüleraustausch entstanden viele Kontakte, so dass 

die Jugendlichen über Email und Facebook 

miteinander auch nach der Austauschwoche 

Gespräche führen. Besonders angenehm fiel unseren 

Jugendlichen die Freundlichkeit und Offenheit der 

polnischen Schüler auf.  

Schön wäre es, den Jugendaustausch auch weiterhin 

stattfinden zu lassen. An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich bei allen 

Kolleginnen und Kollegen für die Unterstützung bedanken. 

 

Der Jugendaustausch wurde realisiert mit Unterstützung durch  

 -  die Sparkasse Rügen 

 -  die Rainer-Bickelmann-Stiftung 

 -  das Deutsch-Polnische Jugendwerk 

 -  den Landkreis Vorpommern-Rügen und die Staatskanzlei Mecklenburg- Vorpommern. 

 

    


